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Farrèr Bern

Der Losverkauf ist nur in und nach dem Kanton Genf gestattet.

Aerztliche Untersuchung
Wegen einer Lebensversicherung

musste ich mich einer ärztlichen
Untersuchung unterziehen. Da wird man
soviel gefragt, dass man ganz konfus
wird.

Einmal
im Jahr

sollten auch Sie

ihr

¦j
; -

Leber und

Nieren-Funk,ion
m anregen

Därme rlch,ia
_ entschlacken

Verlangen Sie bei Ihrem Apotheker
die altbekannte

SARSAPARILL MODÉLIA
die auch Ihnen helfen wird.

CENTRAL-APOTHEKE mam-m* GENF

Das Fragen, Klopfen, Husten,
Horchen, Wippen dauerte schon eine
halbe Stunde. Der Arzt drückte mir
noch ein Glas in die Hand. «Das isch
fürs Wasser, det hinderem Vorhang.»
Hinter dem Vorhang hatte es einen
Hahnen und ich füllte das Glas mit
Trinkwasser.

Ich merkte erst den Irrtum, als der
Arzt dann fragte, ob in unserer
Familie auch Idiotie vorkomme? Vino

Erfahrungen
als Ehemann

Vorgestern Abend komme ich nach
Hause, zirka 11 Uhr; schaue in eine
Casserole, die auf dem Gasherd steht
und sehe, dass ungarischer Guljas
vorgekocht worden war. Die Sauce

scheint mir etwas reichlich dünn und

ich zünde die Flamme nochmals an,

um sie etwas einzukochen, die Sauce

natürlich. Hierauf habe ich noch das

Abendblatt gelesen und dann ging ich

fröhlich ins Bett, ohne an das Fleisch

zu denken. Gegen morgens 4 Uhr
erwache ich und denke, dass es in der

Wohnung furchtbar stinkt. Ich stehe

auf und komme in die Küche; hier

ein Qualm und ein Gestank, etwas

Fürchterliches. Inzwischen ist aber

auch meine Frau erwacht und jetzt
brauchte ich schon gar nichts mehr

zu denken, denn sie hat mir alles
vorgesagt. In der Casserole war nur noch

ein schwarzes Etwas, das bis heute

noch nicht ganz aus dem Topf gelöst

werden konnte. Und dabei war es

doch nur ein ganz kleines Flämm-
chen. FrifflU
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